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ä 2»3. ü (1) Nr. 63 l«
Concu rs -Kundmachung .

Esi ist eine piouisonsche KlMzlci-AWent,.'!!stelle,
wit dem Iahresgehalte von 400 si,, im Concrctal-
stände oer Beamten dieser Dienstcskategorie, bei
^rscr k. k, Finanz-Landes-Dircction, und mit der
.^chimmung für das Rechnungsfach im Belange
^kl di^cten Steuern, in Etledigung gekommen.

Dilj,>nigen, welche sich um diese Dienstesstelle,
"btt im Falle der Eil.digung um cin> definitive,
°dec piouisorischeKanzlei-Assistentenstelle, Mtt dem
Iahrcögehalte von 350 si., 300 fl. oder 25« si.,
ucwecĥ n wollen, haben ihre Gesuche, mit den
Egalen Nachweisungen über ihr Lebensalter, ihtc^
bisherige Dienstleistung, Studien und Moralität,
bann über die bestandenen Prüfungen aus den
,"0>schristen über die Gefällsmanipulation und das,
"»'chnungswesen bri den k, k, Steuerämtern, dann
a><6 der staats-Rechnungswissenschafc und lück-
s'chtlich aus den Gefällä-, Lasse- und V.rrech
nungz,^Urschriften, bis längstens 10. I u n i ^
^ I . im vorgeschriebenen Dienstwege hieh,r ein-
zudringen , und darin zugleich anzugeben, ob und
!^ welchem Grade sie mit einem Beamten dieses
'"tteich>>6 verwandt odel verschwagelt sind,

Aon der k. k. Finanz - Bandes - Direction für'
Ttciermark, Kärnten und Kram. Grah am^
29. Aplil l853. ^

^ 2^«. (3) Nr. 23!>8.
K u n d m a ch » n g.

Miss ^ ^' G^u„dentlastu»gs-Districts-Com-
!>>",! i„ S^,z„ z^^ ^^^ erfolgter vollständi-

, ^j«>,g ihl.r Aufgabe m i t letztem M a i
^'>>i außer Nieksclmkeit.

D^'ß w i rd >nit dem Neif i igcn zin allgemei-

nen K>„»t»>ß gebracht, daß zur (§>l>digll„g d>r

allenfalls noch vorkommenden nachträglichen Ge-
schäfte, welche den District Stein betreffe», vum'
^ Juni 1853 an, die Grundentlastungs Districts ̂
Immission Laibach berufen ist.
^oin Präsidio der k. k. Vrundcntlastungs-Landes-

Commission.

Laibach am 4. Mai 1853 !
^ " k. k. Ministerial-Commissär und Präsident:

O,. C a r l U l lep i tsch >n, ,).
I ) , . Bcköppe l m. s.

Inspector,

ü' 222. u (») Nr. 40 »5.

E d i c t .
h , ^°n dem k. k. LandcSgcrickte zu Laibach wird
^."Nnt gemacht, daß M- Be>st>llung der in dem
y^Mchtlichen I,,qu!silionshause erforderlichen

"slhe, Hlciouna u»d B,ltfc'urniture», als:
)- 3<» Paar Mämicrhosen,
^- « Weibnttttcl und Mieder,
8- KW Stück Manoshemden,
^ 8<» Stück Leintücher,
^ 3« Paar Strümpfe,
^ 40 Paar Schuhe,

i>, »i ^ 30 Stück Wmterkchen,
tz '«em Gesmnmt-Kosteüüberschlage von 534 si.
^ ^ M , , am 23, Mai l, I . früh , l Uhr vor
tiy ^ Gerichte eine Minuende-L,citation abgehal-
M>t ?"bc" wird, wozu die Licferungslustlgen
die ^ Verständigung eingeladen w.rden, daß
di.ßc.M"- der bcizuschaffend.n ilrlik.l und die
zu h " t " Lic,tal,oi,öbcd,"gnisse voi, heute a»,
"̂deK ^"^^^"lichen Amlsstunden bei dem di.ß

Lici^.^^chtlichei, Sccr.tariate und am Tage der
8es,li» °" ^^'"' bei der Licitations-Lommission cin

^ " ' " " ^ n können.
^ ^ « a „ d c s g c l i c t t Lnibach am 3 Mai 1853.

y, ' ' ' . ' ' ('<«) Nr. 5 l ? .

^ Lc>'u?^V'°"s ' Kundmachung.
^°rnman^uaß d,ß allerhöchsten Armee Ober-

" ^ « ° m ,2 . April 1853, Z. , ,53 jU.D. ,

ist der Neubau eines Ober̂  Eiziehungshauses in
der k. k, Militär «Communität ?«>,, ini<,, im
Bczilke des 2, Banale Giänz ^ Regiments, aUcr-
gnädigst genehmiget, und ist diese Helstellung,
welche noch im Lauft des Jahres !853 zu be
ginnen hat, und im Laufe des Jahres l>^55
vollendet sein muß, im Entieprisewege mittels!
einer Offert-Verhandlung allerhöchst angeordnet
worden.

Dieses Gebäuve ist seinen Haupt-Dimensio-
nen nach U i ) ° ' 4 ' - U " lang und 5°-4'-<>" breii,
mit einem Mittel- und zwei Eck-Risaliten, im
Ganzen mit zwei, im Mittel'Risalite mit drei,
auf dem Erdgeschoß^ aufgesetzten Geschoben, und
cS betragen nach dem bneits ausgearbeiteten Ela-
borate, vorbehaltlich der Censur dmch die wohl
löbliche Knegöministcrial-Buchhaltung, die ein
zelnvn Ar'oeusgatlunge'l! und Material-L>eferu,1g
folgende SuMMen:
Die Maurer^ Albeit sammt Vcr hiefür eiforderli

chen Ordalbeit . . . 30935 si. 3 kr
Mauier-Materialien . . 6tt5l? „ >8 „
Sieinmetz-Arb.it . . . )>30 „ 4i!i „
Aophaltirung . . . . 2!>2l ,, 38 ,,
Zimmennanns-Arbeit . . <jl8.', „ 6 „

I^immeimanns'Matelial . 20UI5 „ 1'2 „
Tischler-Arbeit . , . . lOO02 „ — „
Schlosser-Arbeit . . . 40üO „ 5l> „
Schmid - Arbeit ( Mauer-

und Holzschließe») . , 4»8l) „ ? „
Spenglerarbeit (Dacheindek

tung sammt Dachiinne») l 1 3 ^ „ l l l „
Anstreicher-Albeit . . . 2828 „ 5,5 „
Blaser-Arbeit . . . . »8«»2 „ »U „
Gußeijexwalcn (Qefcn'im«

Drivel. Vchläuche, dann
Trägn) . . . . .̂ , 732» 4

Ansonst.,, (Ein Altar sammt " " ,
Ausmalen der HauskapeUe) i,5»U ,,, — „

Summa . . 1^l2ti3 si. 54 kr.
Das nähere und bestimmte Detail dieser Bau-

führung, nämlich: die betreffenden Pläne, die Vor
ausmah, der summarische KostenauSwcis, das
Aerzcichniß der Einheitspreise, dann die allge>
meinen und speciellen Baubedingnisse können vom
15. Mai angefangen, bis zum Vortage des nach
folgend festgesetzten Termines zur Eröffnung der
einlangenden schriftlichen Offerte, im AmtSlocale
der k. k. kroatisch'slavonischen Militär-Glanz-
Baudircction in den gewoynttchen Ämtöstunden^
eingesehen welden.

Die Ausbi.tuug dieses Baues findet sowohl
nach einzelnen Prosessionisten-Arbeiten (Maurer
und Steinmetzarbeit sammt Matenale in einer,
Zimmermaunsarbelt sammt Matenale >n cinel
zweiten Post, alle übrigen wie oben specisizirt in
einzelne,, Posten) als auch im (Aanz.n Statt.

Die HiNtangabe dieses Baueö erfolgt mit
Ausschluß der mündlichen AuSbietung, bloß >m
Wege schriftlicher Offerte unter folgenden Be-
dingungen :

1. Ietes ft,liftlichc Offert muß längstens bis
zum 31, Mai l, I . bcl dem Protocolle des t. k.
kroat - slavon. Landes-Militär-Commando zu
Agram übencicht s>in, weil auf später cinlan-
uende kcMt RüÄsicht wehr genommen weiden

köxnte.
2. Jedes derlei Offert muß auf kincm »5 kr.

Stämpclbogen gkMieben, gehölig Velsiegelt unt
uo» A»ße« m,t der Aufschrift: „Anbot für den
Bau des Obel.Ecziehungshauses zu Pelrinja,"
versehen sein, im Innern adrr enthalten:
!>) Die ausdrückliche Erklärung, däß der Offe

rent den Gegenstand und dessen «icttationb-
Giundlagen, als: die bezüglichen Pläne^ Vor-
ansmaß, summarischen Kostenüberschlag das
Einheits-Pleisverlelchniß, oann die allgemei-
nen und spenellen Baubcdingnisse genau kettn?,
solchen getreu nachkomme, uttd sich alllnfaUs

bei Revision des Elaborates, durch nachträglich
die wohllödl. HofkriVgsbuchhaltung ergebenden
Berichtigungen des Calculs unweigerlich unter-
werfe» wolle.

k) Den Gegenstand, welchen deiselbe zur Her-
stellung zu übernehmen wünscht, nämlich, ob
der Bau im lSanzen, oder welche der einzel-
nen Professionisten-Arbeiten sammt Mateliale,
(wobei wegen Verwendung der Smnmetzir-
beit als Mater,ale, diese nur mit der Mamer-
aibeit sammt Malcriale vereint hintangegeben
wiid),

c) Den P.rcentual' Nachlaß gleichmäßig auf alle
Einheitspreise in Worten deutlich ausgeschrie-
ben, um welche Offerent den ga»zen Bau- oder
die gewählte einzelne Profession,sten-?lrbeit mit
den hierdei allenfalls vorkommenden Mehr-
oder Minoeileistuiigen zu übelnehmen N i l -
lcns ist.

<,!) Das fünfpercenlige Vadium von der Vorbezif-
felten Suinme für denjeniqe» Theil des Baues,
den Offerent zu übernehmen wünscht, entwe-
der in Barem, in k, k. österreichischen Staats-
papieren nach dem börsenmäßigen Course des
E!»sendun.,stag>ö berechnet, oder dmch Anschluß
des Depositen- Scheines einer öffentlichen t, k.
Cassa über de» Erlag desselben, endlich

«) den Tauf- und Zunamen, Charakter und
Wohnoit deß Offerenten

Offerte, welche nicht genau allen diesen An-
forderungen entsprechen, oder Gegenbedingungen
enthalten, bl.iben unberücksichtiget.

2, Die Eröffnung der Offerte und deren Ein-
tragung in daö ^icitations-Protocoll erfolgt am
1. Juni l. I Vormittags »m !> Uhr bei dem
k. t croat, - slavon. Landes - Militä»-Command»,
in der Reihenfolge ihier Nederielchung und Num-
incriruüg, wobci es den Offerenten fre, steht,
l?ei diese« HjeiHandlung personlich zu r>scheinen.

4. Nach geschehener Eintraguug sämmtlicher
Offnte in das ^»'citations- Protocol! wild für
jede Professionisten Gattung nach den eingelang-
ten Offerten für einzelne Arbeiten der erzielte
höchste Procenten-Nachlaß im Baren berechnet,
oieftr Nachlaß summkt und mit jenem Nachlasse
verglichen, welcher sich bei Hintangabe des ganzen
Baues an einen einzigen Offerenten ergeben würde,
und wird dann derjenige, oder diejenigen als Er-
stehcr betrachtet, wo im Ganzen dem hoh>n Aerar
ein größerer Vortheil erwächst. Es könnte so-
nach der Ba^ auch Einem Unternehmer im Ganzen
hintangegeben werden, wenn auch für einzelne
Professionistcn-Arbeiten cin größerer Procenten-
Nachlas! angeboten wäre, sobald im Ganzen
der Nachlaß des Offercnten für den ganzen Bau
ein höherer wäre,

5 Bei gleichen schiiftlicheN Bestanboten wird
demjenigen der Vorzug eingeräumt, welches früher
offerirt worden, worüber del Nummcrus der er-
folgten Einleichung des Offntes entscheidet,

6, Ergibt sich bei' dieser schriftlichen Offert-
Verhandlung ein Nachlaß auf die Gesammt Sum-
me, so werden die betreffenden Offerte sogleich
vom k k, croatisch slavonischen Landes-Militär-
Commando bestätiget, im gegencheiligcn Falle un-
te> liegen selbe erst der höheroltigcn Ratification.

7. Der oder die von der Licitations-Com-
mission nach Maßgabe des Offert-Resultates als
Ersteher e>kannten Referenten sind gehalten, das
nlegte Vadium binnen 10 Tagen, vom Offerten-
Eröffnungstage gerechnet, bis 1 0 ^ der Vrste-
hungß- 2umme entweder im Baren oder in k. k.
österreichischen Staats-Papielcn, oder aber durch
pupillarmaßige Realität-Hypothek zu ergänzen
und in gleich r Fnst bei dcm k. k. La»de5-Mi-
litäi»-Commando zu Agram wegen Ve>traa>Ad-
schluß -,u erscheinen.

«. Dcn Offercntcn, welche nicht Erstehcr
geblieben sind, werden die kl legten Vadien gleich
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nach geschlossener Offert'Verhandlung zurückge-
stellt werden.

Vom k, k, croatisch - slavonischen Landes'
Militär-Commando Agram am I . April lü>53.

Z, 232, -.. ( 2 s N^7il>38.
Am 14 d. M . Vorm'ttags um »0 Uhr wird

Hieramts die Licitation zur Verpachtung des vier-
ten Antheiles der magistratlichen Wiese am laiu
gen Graben, der Heumahd in der hiesigen Stern-
allee, dann für das Abmähen der Straßen durch
die Tirnaucr-Gemeinhutw,ide und durch die Ku-
iiovi! .Il'väi» vorgenommen werden.

Pachtlustige werden zu dieser Licitalion hie-
mit eingeladen,

Stadtmagistrat Laidach am 7. Mai 1853,

I . 228. u (3) Nr. 3U05.
K u n d m a c h u n g .

Am 2. Juni »853, zwischen 10 und 12 Uhr
Vormittags, wird über Auftrag der hohen k, k.
Statthalterei in der Amtskanzlei der Laibacher
Bezirkshauptmannschaft eine öffentliche Verhand-
lung wegen unverweiltcr Beistellung einiger für
das Laibacher Strafhaus-Personale benöthigten
Kleidungsstücke, bestehend in 1 l Paar Hosen
von mohrengrauem Tuche, in 11 Paar Zwillich-
Kitteln, in I I Paar Stiefel-Vorschuhen und
in >1 Paar Stiefel-Dopplungen abgehalten,
und diese Lieferung, wofür ein Kosten-Erforderniß
pr .167 f l . 2 2 / , kr. präliminirt ist, dem Min-
destbietenden zugeschlagen werden.

Die Unternehmungslustigen werden demnach
eingeladen, zu der oben angedeuteten Verhand-
lung mit dem vorgeschriebenen Vadium am 2.
künftigen Monats aicher erscheinen zu wollen.

K. K. Bezirktzhauptmannschaft. Lcnbach am
5. Mai 1853.

Thomas Glantschnig m. f».

Z. 221. a (3) Nr. " " / ^ 7 C.
K u n d m a c h u n g .

Am 19. d. M . und allenfalls an den dar-
auf folgenden Tagen wird bei dem k, k. Haupt-
zoll-Gefällen-Oberamte zu Laibach, in den ge-
wöhnlichen Amtsstunden, d. i. Vormittag von
9 bis 12 und Nachmittag von 3 bis 6 Uhr,
eine öffentliche Versteigerung verschiedener Con-
trabandwaren und anderer Effecten, als: Raf-
finad-Zucker, Madropolan, wollene und seidene
Tücheln,Cottenina,Mousselin,Manschester,Orlean
und verschidener anderer Baumwoll-Zeuge, dann
Schrotte, Schreibpapier, Kupfcrdraht und ande-
rer, sowohl neuer als gebrauchter Gegenstände,
abgehalten werden.

Was hiermit zur allgemeinen Kenntniß ge-
bracht wird.

K. K. Hauptzoll- und Gefallen - Oberamt.
Laibach am 6. Ma i 1853.

Z. 224. 2 (3) Nr. 2620.
K u n d m a c h u n g .

Das hohe k. k. Ministerium für Handel hat
mit dem nachträglichen Decrete vom 27. v M. ,
Z. 6695/IV, angeordnet, daß die den bisherigen
Postmeistern in Ruckcnstcin und Gurkfcld ver-
tragsmäßig zugestandenen 5proc. Fahrpost-Porto-
antheile von dem Tage an, als die regulirten,
in der hicrämtlichen Kundmachung vom l9 v.
M. , Z. 2283, enthaltenen Bezüge für die künf-
tigen Postmeister in Wirksamkeit treten, auf-
zuhören haben.

Sonach werden die mit diesen ncuzubesetzen-
den Postmeistcrstellen verbundenen Bezüge nur
in denjenigen Genüssen an Bestallung und Amts-
pauschale, welche in der bezogenen Kundmachung
näher bezeichnet wurden, dann in dem Verdienste
an Rittgeldern zu bestehen, hingegen den neuen
Postmeistern die 5proc. Antheile am Fahrpost-
Porto nicht mehr zuzukommen haben.

Was zur Berichtigung der Kundmachung vom
59. April d. I . hiemit bekannt gegeben wird.

k. K. Postdirection für das Küstenland und
^ ^ T n e s t ^ d e n 2. Ma i 1853.

" ^ m a c h u n a

dung zwischen Preußen und den vereinigten
Staaten von Nordamerika verhältnißmäßig noch
wenig zur Versendung der Correspondenzen nach
diesen Staaten benutzt wird, obgleich die er-
wähnte Postuerbindung, sowohl mit Rücksicht
auf die geringere Bricftaxe, als auf den Um-
stand. daß es den Currespondenten überlassen
bleibt, nach ihrem Belieben die Briefe unfran-
kirt, oder bis zum Bestimmungsorte frankirt
abzusenden, entschiedene Vortheile gewährt, und
namentlich der mittelbaren Versendung über
Preußen und England vorzuziehen ist, bei wel-
cher letzteren der Frankirungszwang besteht, und
die Frankirung doch nicht bis zum Bestimmungs-
orte, sondern nur bis zum überseeischen Aus-
schiffungspuncte möglich ist, so daß die Adres-
saten in Nordamerika noch die Taxe vom Aus-
schiffungspuncte bis zum Bestimmungsorte zu
entrichten haben.

Die directe Postnerbindung zwischen Preußen
und den vereinigten Staaten von No.damerika
ist aber auch der mit der hicrämtlichen Kund-
machung vom 2ü. März 1852, Z. >5li2, em-
pfohlenen Versendung über Bremen vorzuziehen,
weil die erstere eine wöchentlich zweimalige Kor-
respondenz-Gelegenheit bietet, während zwischen
Bremen und New-Aork gegenwärtig nur jede
vierte Woche eine Postverbindung Stat t findet.

Hicvon wird das correspondirende Publikum
zu Folge hohen Ministerial - Erlasses llllu 2U.
April l « 5 3 , Z. 5388/1 ' . , mtt dem Bemerken
in die Kenntniß gesetzt, daß sämmtliche Briefe
nach den vereinigten Staaten von Nordamerika,
auf deren Adressen nicht ausdrücklich eine andere
Instradirung vom Absender vorgezeichnet worden
ist, auf dem im Eingänge als vortheilhaften
bezeichneten Wege an den Bestimmungsort werden
abgefertigt werden.

' K. K. Postdirection für das Küstenland und
Kram. Trieft am 2. Ma i 1853.

Z. 223. (3) l,d Nr7^573,
K u n d m a ch u n g.

Laut Eclaß d.s hchen k. k. Ministeriums für
Hantel, Gewerbe und öffliilliche Bauten vom
1U. April v. I , Nr. ?58.>/l'., >st oaS9.He,t der
^i Abtheilung des, vom k. k. (Hours «Bureau m
Wien onfaßten „ t 0 p 0 g r a p h > jchen P 0 stlexi»
c 0 n b" die Krouländer Böhmen, Mähren und
Schlesien umfassend, so eben >m Drucke er-
ichiene».

D.r Preis dieses Heftes wurde auf vier und
zwanzig Kreuzer f»stge>etzt, und eb kan» dasselbe
b<i der hnsigen k. k. Zeitungs-Expedino», dann
bei allen t. k. Postämtern und Postexpeditionen
bezogen werden.

Was in Befolgung des cingangserwähnten h.
Erlasses hiemit zur allgemeinen Kenntniß ge>
dracht wird.

K. k. Posioirectiun für das Küstenland und
Krain. Tr,est am 29. April »853.

Z. 2 l7 . 3 (3) Nr. 22«^
1! » c i t a t i o n s - Kundmachung .

Die löbliche k. k. Baudireclkn hat mit De-
cret vom 23. d. M , Zahl 3 l 5 4 , <̂> in,i»u
»852, nachstehende Herstellungen an der Stein-
druck-Munkendorfer Straße zur Ausführung ge-
nehmiget, als:

1. Die Conselva'.ion der Brücke in der untem
Sotcska, im Distanz-Zeichen H l 4 bis i )U, be
stehend in der Anfertigung und Aufstellung uc>n
U8 Currcntklafter föhrenen Geländers mit 3<i ge-
bundenen Säulen, dann" Beistcllung und Einle-
gung von 2^0° 2 0 " sichtencn ^ " starken
Brücklingcn, im Kostenbeträge von 48U st. 25 kr,

2. Die Conservation der Neuringbrücke, im
3istanz< Zeichen ^ ! 2 - l 3 , begreifend die Liefe-
rung und Einl'gung von ÜU4°-4"-0 ' Current-
maß °/<;" starker fichtener Brücklinge; ferner die
Anarbeitung und Aufstellung der 32 Stück ° / / '
starken Säulen und 32 Stück ^ / , " messenden
Streben von Föhrenholz, mit dem Kostenauf-
wände von 3 W ft. 10 kr.

3. Die Lieferung von Schanzzeugstücken mtt
dem adjusiirten Betrage von . 1U si. 57 kr.

Die öffentliche Licitnion über diese Leistun-
gen wird Mittwoch den 18. Ma i 1853 Vor-
mittags in dem Amtölocale der k. k. Bezirks«

haupimaunschasts - Expositur Ratschach abgehal«
ten, wozu Unternehmungslustige mit dem Be«
merken eingeladen werden, daß jedn Licitant das
5 °/„ objectweise Vadium entweder in barem
Gelde oder in Staatüpapiere» nach dem börscmä-
ßigen Course oder mittelst voschriftmäßig ge-
piüfter hyp.tl/ekarischcr Vcrschreibung zu nlegen
hac, ivelches ihm, wenn er n ih t Ersteher blci!)t,
»ach beendigter Licilatiun zurückgestellt wird.

Vorschlifnnäßig verfaßte Offertc, w.nn sie
mit ocm erwähnten Vadium bclcgi sind, werden
bis zum Bcgumc der mündliche» Ncital ion, d. l.
bis 9 Uhr Vormit tags, von der k, k. Bezirks-
h^upl,i,annschafis - Expositur Ratschach angê
nommen.

Mi t Bcgixne der mündlichen Vicitalion wild
kcin schr,ftlichcs Offert, nach Schluß aber über»
Haupt kein Anbot mchi angenommen.

Bei gleichen schriftlichen und mündlichen An-
bote» hat der letztere, bei gleichen schuftlichcn aber
derjenige den Vorzug, welcher flühec eingelangt
ist, daher das kleinere Post > Nr. tragt,

Es loud vorausgesetzt, daß jedem Baube-
werber zur Zeit der Licttatio,, nicht allein die
allgemeinen Bcdi»gmsse bezüglich der Ausführung
öffentlich!,'!' bauten, sonder» auch die speziellen
Hjerhältxisse und Bedingungen dec herzustellenden
Objecte bckannt si»d, daher die Preisverz.ichnißl
und summarischen Kostenübeischlage »edst Vet'
steigelu»g5beduia,»'issen bis zur licitation bei der
gefertigten Hau>xposüur während den gewöhnli«
chen Ämlsstunden zu Jedermanns Einsicht auf«
gelegt sind.

H. k, Bau-Expositur Ratschach am 27.
Apri l l8.'<3,

Z722O. u (3) ^ Nr. ' " ' ^ / ^
V e r l a u t b a r u n g ,

Durch Beförderung deS bisherige,' Lchn'is
der diilten Bchlilclasse an der Hauptschule zu
Io r i a ist die LchrerssteUe mit'dem jährlichen Ge«
halte von 4<»<» si. „cbst »N st. Hulzgeld, freier
Wohnung und dem Genusse cineü Krautgartenö
in Cilediguiig gekommen.

Diejenigen, ivelche sich für diese Stelle a/. ' ig«"
glaube» und sie zu erhalten wünschen, haben Ü)lk
gesetzlich geslämpelte», durchaus eigenhändig g^
schliedenen u»d an die wohllöblichc k. k. B«^'
und Forstdirection in Gratz stylisirten Ges»ä^
lä»gs>ei>s bis zum 18. I u » i d. I bei dies""
Consistorio einzureichen, und sich mit beigelegt»'»«
glaubwürdigen und gestämpelten Documenten ül> '̂
ihr Alter und Vaterland, ihren Stand u»d il)^
Gesundheit, über ihre bisherigen privat- und os
fentlichen Anstellungen, ihre Bplach- und aiidclk
Kenntnisse, endlich über ihre Moral i tät und W>t
dem Lehlfähigkeitszeu,;nisse auszuweisen.

Vom fütstbischöflichen Cousistorium öalbach
den <». M a i »853.

0. 639. (2) Nl . ! 2 i i '
O b i c s.

s^ri, dem f. f. Bczilksgenchle zu 2t. M"lN"
wird h!emi> bel>uini geiü'ict'l ^ ,

^3^ h,,I)e Hr . M,ch^cl Kn.iflich von Töpl'tz ^
S.ig>,'s, «15 gefttzlichrm ^»r^ielel !ei»el lZ!'tsi>^^
M a r i a Knasiizh, ve iwüne l gewesenen Haupi>n<",'^
ivicer l)c>i undck,>!UU w» > si-dückc,, Franz P!''",^
schea von S.ü'erst»',! , 5 "^ ^>s»k!z, 7. Äp>>! l s ' "
^ . l 2 5 5 , !ic K l .ge au! ^cz.»Iu»„ , des <pfc,dc^"
scrillili^s^estrs p,. ^0 fi. c, «. 0. t , inamis l>"^,
^r,,chi, w.nudel 5,ur s:mm,r>scht» s'eld^ntlu»,^ ^
ier Nech!ss>che die Tagsayunq anf ren l ! . ^ " ,1
!333 Frl ih 9 l l!,r ru>' oie'cm ^'nichle >n,ge^ ^ ^
wurv , . D>i der Vekl.igle uodek.nuüen Aul " ' !» , ^
ui,d uieUeichl aus dni t, k. (5>lla,,se>i ab>rlse>'^,^^
so dal man zu !ci:,er Ver!!.e!dia,ung und "U! ^ ^
Gcfahl und Küsten ten H r n . ,>ol,,Ml K"p»°> ẑ<
Haversl,»g ^ls (6u,>Uor lcst . l l t , >»>! n'clwc" ^ ^
angedrachle Heä'lssnche »ich der bcst<t?e>'l>>> ^ ^
lich!soid»ung >,usg>suhi! u»d cinschilre» >
wird. ^ ^^ ts>n'

D.sstt, w i .d der Gckl.n,le zu dem L,>°e ^ „
nc r i , damtt er e,lle„f,,U3 pr>!ö„üch e " c h n " ^ ^ «»
rem auf^cstelilen ( iu.aior l i , not',"ge„ ^ c u ^ .
die Han° zu ge i^ . , ^c r . l ° . " " . ' ^"d > „,, ^
waller z- restcllcn und d>e,c.n " " ' " ' ' " " , „ a s " ^
machen, und üt'crhaup' im .cch.l.cken "'d nmg,^.,^
ßigen Wege ei..«usä,reilen n)i,„n >>wg< . ^ ^ '
er tie Folgen der Be,absaumung nur ,'ch ,
zuschrcide» l, .be,, wü.te.

E l . M , l i m am ^ . Apn! >8'3.
D.r k. l- !tte^i>is,!chter:

Z hub er.
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3. 165. ->. (5) Nr. 2847.

E d i c t .
Die nachbcnannten Individuen der Geburtsjahre 1832, 183!, 183N, »529. .828, 1827, »82«und l825, als:

^ ^.imilien-und ^ ^ ^ ^ ^ I Z ^ ! - ^ Familien-und H H ̂  ^ Z,? ^

HZ " n . u n d 2 w ^ ^ t e ^ ^ Z ^ ^ZKZ Vorname "us dcm Orte ^ Z I " , ̂ Z ,
Z"> Vorname ,Z ^ " ? Z ^ Z Vorname 3 Z ^ Z. ^ ^

, S t e u e r b c z i r k A d e l ö b e r g . 5U Ma>o..ch Jacob z^enttte 4 , « 3 0 - »852 j
. . . 2 . . . , , « ^ ! 57 Pak.zh Jacob Raune ,4 ^ ,,

' Morel Josef Kleinma.erhos ? ^ . , 58 Schn.d.rsch^zh Match. Mramorou l>. Nadlischck 5 - ., >
2 Krischan Leopold Pr.stranegg 1 »86 — » ^^ ^ , ^ „ Thomaö Podgora ' 2 , ,82» ^ ^
!t Schelle Andreas Radokenoorf 4 1 « ^ — » ^ Ruppar Johann Leschnako 6 — "
"l Zhcpck Georss ^ouzhe Ü . '' , 7.', ^ - , « l Scmcel ^ o r g He>b,ane :̂  '' __ ' ,
5 Kowazh.zh Franz P.ttl.oe ? l " " »-' ' ^ .j2 Zh.rne Bethel Kosarsch.- 4 . „ - »
<» Schalez Matlhäus Dorn ^ » <!̂  » ^ uAink Ioyan» Wc'lsoi'ach , ^ ^ „ h
? Flank Franz Hlasche 32 » »^ » ^ Iamsa) Matthäus Badenfrlo 3« .«28 — » ^
8 Mngon Matthäus Dm» 22 » 43 » l, <^ ^^ur,c,ch ^arihel Laas 5»7 « - » ^
9 Binerdli Johann Nußd»rf 24 » 24 >, ^ . Uavouth Io,ef Beutle 3 » — >, i

l« Stegon Matthäus ^ t to 32 ! 8 3 l ^'^ « ^.^ P.uzhiz!) Mathias Kimmüku ? » — » ^
Urj Hgonz Jacob (bj!oßl).!g 4 >, - „ ^

2. 3 t euer b e z i r k P l a n >na M, Tu>k Paul Tlpoll » » > , - » ^
N M ch^u» Martin U.t.rloitsch 4U l ^3 ! > l85^c 70 H>tt> Iof t f Pfanoblaf » , 8 2 7 - «
'2 S.a '(zaspa <5ub<n,ch!>ß 22 « - « ?» 0,>us,zh Thomas 5°^sa,e 8 » > «
l-t Won W .ton .^'uza 30 « - '> 72 Wc,ha> Io,ef Ram.k ,0 .832 - .«5.3
N N.edeldorf «. l ^ > 73 ^a,a)oolz ^oham. Top.U , . ^ - , „̂
'5 «h,wa>^chann U.,l.r-P,a».„a 3 >> - - )4 K>a,chor^ §ra,.z Stud.nz 7 ^ __ ^ .

' 8 P . . ^ Lucas O.e.lottsch «7 « - « ?? ^, , " . .o,z M,chael M .̂uNe 2 « - ., ,
,!» 3 , ,i O or. Z"t,»z «8 >> - >> 78 ö^rie ^.c°b Pölla.d 9 » - , ,-
2« L 0 Lor"n ^raho.o . . ^ 2 9 - » ?i> M,k,aajh>zh Mattn, Dc.ttsädorf 3 >, - » ^
' " Primousch ch Josef " U»terschle».,z , l » - >> «0 L>,'^h.,h Luc,.ü Wolssoach 5 „ - ^ 3

' " 5 '̂,, .„„ Martin OdeUo tsch 7» »8»2 . »«5,ö «2 K.wazy Johann Bk'schkapoliza 3 „ _ ^ ^
' " V,k,nda Andreas N.edndorf «2 » , » 8 3 Osdout Lu^s Ba^f . ld 35. , - , ,
" Vizard ^acob ^iau»,k l U » »3 » " 4 Paternost ^ohann Neudorf s. >, - , ^ ^
" «^^as Z'rkniz 2.4 » .7 » «5 We.arSn„o.. Bab.nstld 7 . - . !
^^ Mnlak I.han» Rau.nk .« » 22 » «U P»lc l̂nton Raum l „ « - «
28 O!».'k G,o,5 Tcipou 5 >> 45 V 8? Sgonz Franz Radkk l l » !— » ^
2<> Ni,!l,k F>c>„, H.i.c,,r>ch,z 25» >> i!» . » «tt W.dar Jos.f Badtüfeld l j »
30 Krajnz Martin Zh.uzo 2? ,> 5«» » ».) P,,nar Ba.tycl d.tto 5̂» - "
3. Buzh",k Paul MäninSdaH 2!) » 5! » l»l» H n i G.o.g Hxttenu 3 " __ " ^
32 Oorsie Matthäus Zutniz 32 >, 56 » i»l Grao.sch.̂  F,a„z / kuna rok« / ^ 5, " — "
33 Jost Franz Alc^. d.lto »l,l « Ul » ^ l,2 Tlcha Ic',cl Babenseid 32 » -
34 ^ , i ? Anton detto »34 « «4 « ß !>3 K0zhewa. Jacob A!tenma.kc ,<> ' _ " 1
" . ? ^ ^ / 3 mas Obelloisch 38 >> «5 » 94 Troha Lucas Hj.b,..f,l» , " . "
U ^ a m 7 A 3 o n Ou^'schuß 4 >> 80 » 05 Smaga Anton Podla.s ' « ^ _ ^ ^

^ ^ ^ z ^ h o m a s , Unte,e.orf .5^ » «4 « W ^ ^ ^ ^ ^ ^ , ^ b e ^ !ü " " " ^

3 S t e u e r b e z > r k S e n 0 s e t s ch, ^ ^ ^

' 8 Brischzhak I.s<f Unterurem ' 1830 - . 8 5 . 5. S t e u e r b e z i r k F e i st r i z. '

^ Pr.tner Blas S^nosetsch ?> » - ^ ! ^ H'lsch^rger Valentin Grafenbrunn 88 »830 — .852
^ Pirza M.chael detto .'"> »825 - ^ Poteyan Anton «leinbuk.o.z 25 „ ^ ^ ,
^ Z h i h^eorc, Wroßdcrdu » .83^ ^ >8>i6 ,«0 Zwetan Iohau., Tomigne ,7 __ ^
^ Su cha I.hann Hruschuje »« » b >' »0l Stcr l Malh.as Grafenbsunn «5 » - » ^
^ Btver Anton ^ukuje 8 « >»» » !02 Wiomar Franz Bagmj , 2 ,, — >>
^ Mart,nzh>U) Anton Mor'zhe ' » " ^ " " ' » Nowak «aichelmä Grafenbiunn , 4 » — » k
^ N.tlazhan'Lorenz Hruschuje »5 >> " « .0» Sp lar Amon R lcsch^ode.du 5 „ __ ^ 1
^ Jura Lucas Vukuj^ »' » ^ ' " l<>5 Br..zl)zh Johann Untersemon f. , 8 3 . — >> 1
? G. r i ' n , Mathias »takulig » » » « " > ' l0<i Lnr 'e S^mon HlüU>>.,b»g 1 0 ^ 2 8 - »
? Debeui A.tt.n Hruschuje >-» >">i' / " ><»? Sk.rl Andreas Untersemon 3«> ,832 - .853

' Sturm Ba.thelmä Senosetsch »» » ' " » >08 sch.rz.l Ichann Grafiobrunn 3 . ,, - »
.<>!> H.roat in Thomas Tcrpzhane 27 » -^ » Z

4 S t e u e r b e z i r k L a a s. ll<» Hir» Fianz Graf t» ' runn 32 » - - » ^
5n . . « -̂  , « ' t l — .85^ > l l Slau^ Barlhel rcito 8<j „ — ,, 1
5? Zak,sch F.,nz ^ ^ ' ° k ' ^ ' " ' " _ '7 ..2 Thomsch.tsch Johann dttto 88 " - I .
^ ^rschan Johann Krampe « ^ . ^ l . 3 Thomsch>t,ch Math.as Km.tenze 5 ^ __ „ ,
^ Sgonz Johann Mo,.!.' g 5 » » »>4 Nowak I o , ann G^ascobrnnn l<» >, — »
^ Sgonz Matthäus Hopoll 2 . 8 3 « — » ! " 5 Prosss» A„tm, Vrdiza ,U « — >, .
5z ^arz Anton Podgoia ^ , ^ S.uo.rschch Anton F >striz »4 « — » ^

Icrncizh.zh Johann ii«",s ^ " >>

> d . >h . „ z„<,st,llt.n Vor.ab.'.g zur M>.tärwid„nun« im I a h « .853 b.shn noch mcht entsprochen haben w.rden aufge^rdert, innerhalb

' " 'nst , / „ , , , 7 M , n ! t e n «om heutigen 5age an gerechnet, in d.e A b k a n z l n der k k. Adelsberg.-r ^znkcchauptmannschast zu ersche.nen

" " ^ s"therig.s 7l.,sb,iben zu rechtfertigen, weil sie so»st den bestehenden Vorschriften zu Folge a!s R.crutirungsstüchtlmge behandelt und im

^" 'ungs fa l le mit einer u.n drei Jahre verlängerten 6apitulat.o«soauer zum Wehende gewidmet werden müßten.

Pehaiz.
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Z. 640, ( I ) . Nr. 22.4.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Lack wird bekannt
gemacht: Es habe über Ansuchen der k. k. Finanz-
procuraturs-Abtheilung, nomine der Localie Re-
tezhe, die executive Feilbietung des, dem Andreas
Obla'k von heil. Geist gehörigen, im Grundbuche des
Staatsgutes Lack «ub Urb. Nr. 128 vorkommenden
Uederlandsackers v Nezji, im gerichtlich erhobenen
Scbätzu»gswer!he von 468 fl., wegcn schuldigen
»55 c. «. c. bewilliget, und dazu drei Tagsatzun-
gen, auf den l l . Jun i , 9, Jul i und 13. August
l, I . , jedesmal um »0 Uhr Vormittags <„ der hie>
sigen Amtskunzlei mit dem Beisätze angeordnet,
daß die Realität, wenn sie bei der ersten und zwei-
ten Tagsatzung nicht um den Schätzungsbctrag oder
darüber an Man» gebracht werden könnte, bei der
dritten auch unter dem Schätzungswerthe Hintange.-
geben werden würde.

Das SchätzuiigsprotocoU, der Grundbuchsertract
und die Licitationsbedingnisse können taglich hier-
amts eingesehen werden.

Lack am 1. Ma i 1853.
Der k. k. Bezirksrichter:

Lev i tschn ig .

Z, 656. ( ! ) Nr. 3993 lie l852.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte I . Class, in Treffen
werden die gesetzlichen Erben der, den 6. Jul i 1852
verstorbenen Maria Simonschitz von Tschaleschberg
aufgefordert, binnen Einem Jahre, von dem unten-
angesetzten Tagc an gerechnet, sich bei diesem Bezirks.-
gcrichte zu melden, und unter Ausweisung ihres gesetzt
lichen Erbrechts ihre Erdserklärung anzubringen, wi-
drigens die Verlassenschaft mit jenen, die sich «ids
erklärt haben, verhandelt und ihnen eingeantwortet,
der nicht «»getretene Theil der Verlassenschaft aber,
oder wenn sich Niemand erbserklärt hätte, die ganze
Verlassenschaft vom Staate als «blos eingezogen
würde, und den sich aUfällig später meldenden Erben
ihre Erbsansprüche nur so lange vorbehalten bleiben,
als sie durch Veljähning nicht erloschen wären.

Tressen den ?. Mai »853.

3. 63!. ( ! ) Nr. 2192.
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Planina wird bekannt
gemacht: Es st» über die Klage des Caspar Simi i«
von Zeraumii, wider die unbekannt wo befindlichen Va-
lentin Not, Joseph Shvai und seiner Gattin Ka-
ttiarina Shvai , Martin Hribar, Michael Petric,
Georg Intihar, Andreas Hribar und Anton SimZio,
wegen Verjährt.' lind Erlöschungserklärung nach-
stehender, auf der im Vrundl'Uche Haaslerg gut»
Rccif. N>. 776 vorkommenden Satzposten, als:
») jene für Valentin Rok, aus dem Urtheile vom

2!, Mä'z 1798, ex«c:utiv. intak. I I. April «798
ad 85 st. <? kr, c. 5, c.;

l») !ür Iu»«f Ehvai und seiner Ehegaltin Calharina,
geb. Sim« e, aus dem Vergleiche vum 3. Juni
«802, execuliv int»!,- I I . Februar 1804, p .
107 fi, 20 lr. c. «. c.;

c) für Ma i ia Hribai von Teraunic, aus dem Vel .
sa,b»i<f vom 15. März >8U6, int»d, 20. Juni
l^0? , pi . 200 si. c. «. c.;

6) !ür M>cba»l Petri« von Eit^enschuß, aus dem
Ullhcile oom !0. M.irz «602, inl«l,. 21. Februar
1807, pr. 28 fl. 2« kr.;

e) lür Georq 7'nlihar von Oblak, aus dem Ver»
gle,che vom l l . Ociobec 1808, int,!,, 12. Oc<c»
l-er 1810, pr. 102 fi. c. 5. c.;

l) für And-.eaß Hllbar von ^eraunic, ans dem Ver-
gleiche vom 22. Juni l8>0, intab, 5. Jul i 1811,
ol> 50 fi. — ;

g) für Anton Eim.^« vrn Zeraunic, aus dem Ver>
gleiche vom 23. Mai I8>8, ob 1?8 si. —dieTag.

satzung zm mündlichen Verhandlung mit dnn An-
hange des §, 29, O. O., auf de» 19. August l,
I . Früh 9 Uhr hiergerichts anberaumt, und dcm
Geklagten Matthias Godescha von Zeraunic als <üu
r2tc>r ae! gcliini beigegeben worden.

Dessen werden die Getlagien wegen allfälliger
eigener Wahrnehmung ihrer Hechle mit dem An»
hange verständiges, daß dieselben bis hin »niweder
persönlich zu eischeinen, odlr dem bestellten Lurator
ihre Bebelfe an die Hand zu geben, oder einen
andern Sachwalter namhaft zu machen, und über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege einzufchreuen ha»
be», widrigens sie sich die Folgen ihrer Veradsäu-
mung selbst zuzuschreiben halten.

K. k. Bezirksgericht Planina am 16. März
1853.

2- 633. (,) H , ,ygg

V E d i c t ,

kan.l n !«^ ' ^ " ' ! ^ " > c b t l Plauma wi.d be-

W i . w e ° K u t " ' « o n ^ N . " " ' , " " » ' " e r « « " < " "

ft.l.gung ob ^7

summarischen Verhandlung « ^ den ^ ' " ^ " g u s t " '

I - Fr.u'h 9 Uhr hierge,ich s mit dem Anhange des
§. 18 des Pat., v. Ik. Onoler 1845 anberaumt
wurde.

Nachdem der Aufenthalt des «eklaglen unbe-
kannt ist, wurde demselben Ioh . Oiionizher von
Ottoniza als Kurator gci »clum l/eigegebe».

Dessen wi>d der Oet l^ t t wegen allfälll^cr ei-
gener Wahrung feiner >1,echle mil dem Anhange
verständige!, d>iß er e»i>re.cr sett's! bis zur Tag-
satzun^ zu e>schci»<», ode> einen and,r» Sachwal'
icr, oder dem bestelle» Kurator seine !Uehelf< a»
die H.ind zu gebeü und überhaupt oionungsmäßi^
einzuschieiic» habe, widiigens derselbe sich die folgen
seiner Verabsäumung felbst zu^uschielbcn haile.

K.K. Bezirksgericht Planina den 1 ! . März 1853

Z. 655. (2) Nr. 467.
E d i c t .

Von dem gefertigten Bezirksgeiichle wird in
der Ereculionssache des Herrn Mathias Pfeifer durch
Herrn Dr. Naprelh, gegen Herrn Iohan» Tomz,
wegen schuldige» I500f l . und 5,0ft, M . M . c.«. D.
die Vornahme der ereculiuen öffentlichen Vcrstei,
gerung des, dem Letztern gehörigen, im Grmidbuchc
des Stadtmagistratcs Laibach vorkommenden Hauses,
Hofraumes und Gartens in der Stadt, (Zonfc. Nr.
70, im gerichtlich erhobenen Schäyu»gswcrlhe v^n
3580 fi. 50 kr. M . M., vor diesem Gerichte auf
den 30. April, auf de» 2. Juni und auf den 2.
Jul i d. I . , jedesmal Vormittag um 9 Uhr mit
dem Anhange bestimmt, daß diese Realität nur bei
der dritten Hagsatzung auch unter dem Schätzungs-
werthe an den Meistbietenden hintangegeben werden
wird.

Das Schätzungsprotocoll, der Grundbuchsextract
und die Licitalionsbedingnisse können bei diesem Ge.
lichte eingesehen werden,

K. k, Bezirksgerichte Laibach l l . Section am
1. März 1853.
A n m e r k u n g . Bei der ersten Feilbietungstagsaz.

zung am 30. April d. I . ist kein Kauflustiger
erschienen.

K. t. Bezirksgericht Laibach I I . Section am 2.
Ma i 1853.

Der k. k. Nezirksrichter:
Dr. von Schrey.

Z. b3ü. (2) Vir. 20U2.
E d i c t .

Von dem k. t. Bezi.tsgerich!« Großlaschusch
wild hlemil bekannt gemachi:

Eb sei i» de> Clecuiionssache des Etefan OZ-
wuld von Bukouza, gegen Markus K,aschouitz ju-
nicir in Oberrclje., wegen aus dem Unheile vom 7.
September 1852, Z. 3983, schuldiger 252 fl. 8 tr.
c. 5. c., die elecuiive Frilbieiung der, tem Lehleri,
gehöligen, oem ^>unc>!,uche roii Ooeoegg 5uli Ulb.
^lr. 96 iiilicgei,den, au< 1381 fi. 1« tr. ge,chatz!ei!
^ierllhu^e in Overceijc dew,Uigi, und eä s.!e»'zu
ce,en Vornahme drei Fellb,etu,!gsia^satzunge», u,l0
,,wac c,ie 1. auf de» >6. Jun i , die 2. auf de» I l i
^uli und die 3. au, den 20. August d. I . . jedes-
mal Aoimulags um 1U Uhr »or diesem wenchie
m>i dem Beisatze angeordnei wu>den, daß di< Rea»
lilät b«> der 1. u»d 2. Feilbieiung nur über odec
um de» Schatzungewerch, bei der drillen aber auch
uniec demselbe,, hincange^ebe» werden wird.

Das Schätzungspiolocoll, der ^rundbuchscl'
iracr uud die l!i.l!aiio»sdedi»gn!sse können lagllch
hieramtS eingesehen werden,

K. t. Bezükögerichi Großlaschilsch am 23.
Aplil 1853.

Z. «26. (2) Nr. 1163.
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Planina wird bekannt
gegeben: Es sei in der HechlLsache des Matthäus
Kltman» von Bresje, wider den unbekannt wo be-
findlichen Andr. Loulo uno dessen allfällige gleichfalls
unbefaunle Rechtsnachfolger, wegen EigenlhumKaner.
kennung der, zu dei im Orundbuche ^hurnlack l>ül)
Urb. Nr, 432 vorkommenoen Kaische gehörigen Grund-
stücke: U^ucla I« n»»!.» und <^8s2<lii l» v^lka, über
die Klage vom heutigen Tage die Tagsatzung zur
mündlichen Verhandlung mit dem Anhange des §.
29 G. O., auf den 19. August I. I . , früh 9 Uhr
hielgenchtä anberaumt, und dem Geklagten Ma>
thias Louko von Bresje als (^i-alor 2cl 2< l̂um
beigegeden worden, mit welchen, die angebrachte
Rechtssache verhandelt werden wird.

Dessen werden die Geklagten wegen anfälliger
eigener Wahrnehmung ihrer Rechte, mit dem An
hange verständiget, daß sie bishin entweder selbst
zu eischeinen, oder einen Sachwalter zu bestellen
und namhaft zu machen, oder bcm Curator ihre
Behelfe an die Hand zu geben, und überhaupt ge-
richlsordnungsmäßig einzuschreiten haben, widrigens
sich dieselben die Folgen ihrer Verabsäumung selbst
zuzuschreiben haben weiden.

K. k, Bezirksgericht Planina am 10. Februar
1853.

Der k. f. Nezilksrichter:
Gertscht l .

Z. 625. (2) Nr. 1164.
E d i c t .

Vom k, k. Bezirksgerichte Planina wird be<
kannt gemacht: Daß über die Klage des Mathias
Krajn« von Topol, wider Andreas Louko und seine
Rechtsnachfolger — alle unbekannte» Aufenthaltes--
wrgen Eigenthumsanerkenlnmq des, zu der im G.
B Thurnlack 8><I, Rect, 432 vmkomm.nre» Gr,u».
des La,^el, die Tagsatzung zur mündlichen Verhau»
lung mit dem Anhange oes §, 2!» G. O. auf den
>9, August l I , früh 9 Uhr hierqerichts anberaumt
und de» Geklagte» Mathias Louku «o» Bresje als
(!u!-»!<,i' acl uctuin bestellt wordc» sei.

Dessen werde» die Geklagte» wegen allfälliger
ligemr Wahrnchinung ihrer Rechte, mit dem Aü»
hange verständiget, daß dieselbe» bis zur Tagfaz-
zung entweder selbst zu erscheinen, oder eine» S>>ch>
waller zu bestellen, oder dem bestellten Curator
ihre Behelfe an die Hand zu gebe», und überhaupt
im ordnungsmäßigen 5üege einzuschreite» haben,
widrigcns sich dieselbe» die Folgen ihrer Verabsä«'
mu»g selbst zuzuschreiben haben werden

K. k. Bezirksgericht Planina am t0. Febr. 1853,
Der k. t, Sezircsrichtcr:

G e r t s ch e r.

Z. 630, (2) Nr. 10475,
E d i c t .

I » der Elecutionssache des Paul Mach»itsck
von Zilkmtz, wider Lorenz Schitko von Kaltenfel°,
werde» die m,t Bescheid vom 4. Dec<mber l8'2,
Z. 10475, auf den 15, Apr i l , 17, Ma i und <̂
Jul i l I . anberaumt gewesene» executive» Feilb"'
lungstelmine. ob der ,»> G, B, Siüicher-Karstel/
gült zu!, Rectf. Nr. 8< vorkommenden Hubrealil^
auf de» 17, M a i , >«, Juni und 14, Jul i I. 2 '
mit dem vorige» Anhange übertrage».

K. k. Bezirksgericht Plnniua am l 5. April >8»3.
Ä>er f. l. iüe,!,tk,,ich^r:

G e r l i c h e i .

E d i c t .
Vom k k. Bezirksgerichte Planina wird b,ka»»t

g gebe»: Daß in der Erecutionssache des H^rn
Anto» Moschek von Püinina, wider Andr. Popel
von Wcsulak, zur Vornalime d>r bereits mit Be«
scheid vom 17, Juni ! 8 5 I , Z 45U2 bewilligte»,
mit Bescheid vom 2» August 1851, Z. «785, sistil'
le» beiden letzten crecutive» Feilbietungstcrmine», ob
der im Grundbuche Thurnlack «üb Rectf. Nr 4Zs
vorkommende» Halbhube des Aiidreas Popek »""
Wcsiilak, im Schätziüigswerlhe von 1305 fi, 20 kr.,
die Tngsatzunge» ,n,f den I I. ^un i , >,»d dcn >?-
Jul i l. I . , jedesmal io — 12 Uhs. im Orft "^
.'licalitäl mit dem Anhange anberaumt wurde», ^
die Realität bei dem letzten Termine auch lw^
dem Schätzungswerthe hintangegebcn werde» »v» '̂

Das Schätzungsprotocoll, der Gru»dbuchscxtll>^ .
uud die Licitalionsbedingüisse, unter welcher s>̂
auch die Verbindlichkeit zum Erläge eines Vadiu'NÜ
pr. 120 fi. befindet, können hiergcrichts tingesehk"
werde».

K. k. Bezirksgericht Plamna den I I . März > s ^

Z. 628. (2) Nr^ i^ l '
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Planina wird dekai»"
gcgebe»: Daß in der Executionssache des HtN>'
Paul Malneröil! von Pudob, widir Maria B i i i "
von ^irknitz, die Termine zur Vornahme der hie»^
reassiunirtc» erecutioe» Feilbietuug der, iin GrU^'
buche der Pfarrgiilt ^^as 5uk Rectf, Nr. 52 v"l'
kommende», auf >>75 ss. geschätzten Halbhube, <>"'
den 9. Juni, den 9, Jul i und de» 9. August >>,̂ !
jedesmal früh 10 — 12 Uhr im Orte der Re^ll^,
mit dem anberaumt wurden, daß die Realität ^
dem dritte» Termine auch unter d>:n Schätz t '
werthe hmtangegcbe» werten wird.

Der Gru»dbuchscr.ttact< das Schatzungsp^
coll und die Licitationsbedingnisse können hiergl^
eingesehen weiden. ,g,

K. k, Bezirksgericht Pla»ina a,n 19, Febr. >'
Der k, k. Bezirksrichter:

(5>erl scher. ^ -

^ 6 2 9 ? ^ ( 2 ) Nr. >6s''
E d i c t , . ,,n!

Vom t. k. Bezirksgerichte Planina wird d " " ,
gegeben: Das in der Er^culionssache des ^ ^ „ i -
Otoni,^ar von Zirtniz Nr. 69 . wider Anton -> ^
iar von dort Nr. 79, die Termmc zur " " ^ ^ d '
der bewilligte» crecittiver, Feilbietung, der >m ^ ^ .
buche Haasberg 8ul) Rectf. Nr. 330)' " 0 " ° ' ^ g,
den, auf 440 fi. bcwerthelcn Realität, au» ^^ .
Jun i , den 9. Jul i und de» 9. Augusts ^ ^ l t t
mal früh 1 0 — ! 2 im Orte Zirk.nz ' "» ° " ^ „ t e "
räumt wurden, daß die Realität bei o<>" „ ,
Termine auch unter dem Schätzungswert»! ^
gegeben werden wird. <^,i„„asvrotc>

Der Grundduchsertract. das „Scha^ ^ y^
coll und die Licüationsbedingnissc ko»»e" h'erg
eingesehen werden. . ^ . ,8»3-

Ä. k. Bezirksgericht Planma den 26. Febr.



Telegraphischer <3onrs ° Vericht
der Staatsp l lp icce vom ! 3 . M a i ! 8 5 3

S'»»t«sch„ldi',rschl. v. 1.1852 z,, 5 M , in CM,) 9^ 7/8
detto ^ ' 72 "/„ « 857/ lL
dctto . , . , . . ,', 2</H"/„ „ 48^/6

D>>r,t!,n, „,it V.v!l's»ngu, I , 1«I!9, ,ür >N!» ft, . . N 4 IV8
V>,»s-Vlttic„, l'r. Stiick l^<«! l i . ,» C M ,

Actic» drr K>iiscr Frrdi,,c,,,d^ >!)ll'id!'nb«
<" ><><>« ss, «, M ^2!)5 ,!, u, «, M,

«ttlm drr Wicn Gl,'ss,p,ii)>r-«isc»l'ah»
z» ZOU fl. <z, M, oh,ic ^uupmi^ , 78? l/2 Ü- >n C, M .

!̂>t,e,! dtr üstcrr. Dlnnm-Dai,,psschifffnl>rt
'« ' M ff, (5, M 780 f!, I»<5, M ,

^^»n dcö östcrr. A.'yd inTricN
<« «w j>. l ! . M Lii.', ff, i,,<z M .

Wechsel- (Zours uom 13, M a i I853
3"^ »,,, ,!,, !<»,» !«„!>,,„ «,!!., ^nll-, ^«8 </4G, l!so,
û onk ,ni „, M . , ^! , l ,2!» ,>, ,»l»v Vc, )
. ti,,s-^l,',,^ ,,„ 25 , / i st, ̂ ,,,,, G,,I,,> U!7 l/H ll N^,,»>,
M>'n>q, ,„> ,,„» 'lh>,,e! Ä,,„>u, Rth>, <i>!1 >/4 bi. i Mm»u.
U'ociw, f„> -!„„ l l'̂ ^nnschr Vir l . <«»<!>, !«»8 ,">/̂  G. i M^,cV.
l̂>l>m,, s,,̂  , ^ , ^ „ 1 , K,,v,i,,ss, <«,,li>en !«>'!!!» î Mm,,,!.

«,,i>a,»>, flu- :w» O,l1>>>.il>), V,,., >«u>i>, >U8 !/« ,> V^m.tt.
-p >>«,,,',>:«!!! iv>">k>" l""ld l^« 2M,, i !,

y , «,,.!, O,!>.
7"s- Mim^D,,^!,'!, «,,w . . . . 13 123/^
°">°!'l>n,d- d!° ^ ^ l 2 , / 2
^ l> ! u, ...,,,,^ , " . . , . _ ,2
2"p"l>,'!,^^,,',, „ . . . . — 8.ÜU
^^Unm,,.,^,,'.! - ^52
" " I , >,mv,,i.i, „ . . , . . — «,4«
.7»N,ch,,^,,^ „ . . , - !»,
!!"'''' En„i„,„>,« „ , , , , — !0,4l

^«"g>l' , . „ , , , , » ^ «V^

verzeichn»/) der hicr Vrrstnrlicillll.
D e n <j. Ä?a> l853.

^ ^lai'gav.'iha Gc>,°pi^>uk, I,istiiül^arn>e, alc 73
>^b''c, ,,u Vn^n,«,,g5ha!,s!,> 9.,, 4 , a» t<>' ll.ch^.-i
^ > , q tc,' Krn,,khcllsstosft5 inif !>aoGchi,,,, - A , , d , e ^
^ ^ ^ u l , T0glo>),,er, all 24 I a h " ' , i». C iv i l -Sp i ta l

^ . a», T y p l M .

'"^st«,^'" ^' '^ ' '^ ' Hei^» ?li,to» Slöckl , Schxeidei.-
-^^ 2 » , ^ " ' ^ ^ ' ^ ^ " " " < " l l !0 Monaco, >„ d« Vtadt
^ t LH lv' ̂ " F>c>ile„, — M.n!)i,iS I>'kouz, >ii tnisii,,g/

^ ^ » h » , im St,afh>>l,le N r . 47 , a», Zeh,sî b>'v.
Ia i ,»" ' "^ ^' ^os.ph P»!°.'»,k, Schi,st^.,.^ll<>, alc,'!0

^ r , ,,,/Ciu,! >Vp,r<U !1?,̂  , , c>„ do, i>i,,,.,,,,!,N'»!,!,,l1.

^f f iz ial , oli 55 Ici l ) ! l ' , i,, bei' Hr»dc ^,',. <l, „ , „
Gesicht^bs. — Dei» H^>» Ca,I Pach,,^-, H.n!d.>I^ '
wa»i,, sei,,e F,a» 9?osl,si<,, alt 4 0 I ah ! c, i>, t,,i <3tarc
" ^ 2<5, an dcî  ^i,,,ge»sch,l'i,!dsi,cht,
. , Dc» 9 De,» F>a„z Nainor, k. t, Grlichtjd,c!!es,
'^"Kii,! 'Fla>,z, a>t 6 Woche», >» dei' Sladc N>. 76,

. . Den 10. D ' M He>l',! I °s^ 'h Mal,»sche, Holz-
^ '^ ler i,,,^, Rca!,fme,,l,'es,tz^r, ft,,u> Tochter Maria, a>t
^ I a h i v , in h î Gradischa Voistadi Nl ' . 42 , a,< d.r

. ^ ^'«l,ch,mm>i. ^ F>a»z,!'ta l^p,h, Ma,tt, ichl. lö.
Tnvk ' ' " ^ ' ^ I ' ' l ) ,e, ill. C iv i l . Epital i7lr, l , am

i » , ^ ^ I l M a t h i ^ F i „k , Kaischier, all 4« Iahn»,
» » ^ ^ ' S ^ i i a l Ml-. I , an dc» Folg^» des L chlagftlissci,

^ ' ' " ^

'Mtthmc ciuco Gcsch«ists-Lcitcrs.
bck'^" ^ '^ gi'mischtc Wan'ichandllmg. in nncmj
f ^ ' ^ " d n i Oite, dni Stunden von Laibach cut-
t>n «<"" ̂ " <Zom>nl>>zial Hai,ptstiaßt' gcl^cn, wild
ei^ k.schaftslci t l ' l , h.,̂ . <j^^»l> ft (Zautil,'»
^gn?^""< ^! l'igagircn gesucht D^selde wmde
!)k>,,.,^^n zll siriivndcn Gehalt und auf ciinn
N,?,h ^^maßigc» Gew!!,nonll)c,l alifgcnommcn
Co ,̂ "', — Das Nähcie elfährt ma» im Zeitungs-

^ Auküudigttttg.
a ^ g ' ^ ^ läuhauft „ a m q u i n e » A e r s , « ist

E lük /^ 'u t> 's , gutes Lagerbier, frisch a»s dem

Üühe^ ' !''de" Tag fiüh, welches ab.'l dcn Abend

""s d ^ !> ̂  l " " s"U, >n die Stadt su wie auch
I " di> ^ zu haben.
Auf ^ , ^ tad t ^'schickt, ein Eimer N f l .

Für ,i ^ " b abgeholt, ein Eimer 5 fl ««»kr.
- - ^ ^ F a ß ist Einsah frn'ö ^!a„d 3 ft.

^ " « ^ " ^

^Ankündigung.
^b l i k^m l " ^ ^ ^ l'ch die Ehre, dem löblichen
" ^ l a n a c . , ' ' ^ ^ «"zuzcig"', daß o°». , 8 d. M .

u , >n der Krakau-Aorstadt N r . l ? alle
" ' Laib. 2.,. n'

""t> 0.r, w8 „. l4. Mai 1853.)

Wattlmgen Waren, als auch abgeschossene, besteckte

und übeltragcne Kleidungsstücke für D a m e n und

H e r r e n , in jeder beliebigen Farbe, auf das schönste

gefärbt u»d geputzt werden , wobei für promple und

billige Bedienung gebürgt wird,

. Joh. Iittcrcr.
Z, «80. (I)

N^° Caroline Steiner,
wol),>l,aft am Hauptplatzr Nr, 9, im I. Slc'ck,

besorgt — unlel'siüht von mehreren guten Nahe^

rinnen — die Veifertignng jedei Galtung Wasche,

als: Männer- und Damenhemde,,, Lorsetten, (5he

mißeten, Krägen u. dgl,, so wie auch ganger ?lus-

siafsli'iingen, auf daö billigste und.schnellste, —

D,e neuesten Modelle liegen zur Ansicht bereit.

Licitalion.
San'staq am 2 l , Mai ivlrd am

Hauptpl>'l;e vor dem Magistrats
Gebäude cm schöner Py.n'ton-Wagcli
sammt den dazu ^höiiglN Schlitten-
kufen an dcn Melstdi.tcndcn hwtan-
gege^en.

3, 67°i . <2)

Kassel) Schank in Rosen-
dückel.

Älachdem die Gefertigte u»n der 5. k, Nezilks.

ha»ptmannsch.ift dir Vkfuaniß erhaKkn Hal, in Noftn-

l)üchel Kaffch ausscha,!ken zu dürfen, so macht sie

biermit die esgebmstc Anzeige und bittet zugleich um

qmsigttn Zuspruch.

M Matthes.

- Nadicale Behandlung
aller Kr>a,>lhl'it>,!, a ls ' schn'e'rcs H.,s!>!',!, K,iochl',,sch!lier.'
^e,,, 2chllisios!gke,c, Kraße», Flechse,,, Ged.!cht,!,s;sch,l'.iche,
uaul'la/ c>^,!!inl)ssti,»,!!u>!ss ?c., ssestiihi auf laiigiaki'ige
C'rf.ihi,!»,, >i, de» ^a„pcsriialern des I ü - »i>d ?!u5ll>».-
des durch den (!>'cserli<ite!!, welcher täglich nc>!> 2 l'is 5
Uhr ^l.>chmiuaa/5, Amiagasst N r , l<>00, <?>di„iit. Gründ-
lich aba,efas;i< Kr>i,>t^i^esch,chte,!, »ni ?ln^al.'!> de? Alters,
Com^inttion, 'TciNveianirnts ü»d übeist^xdene Krank-
heilü!, fniüko liüueschicki, werde» aehöriii aeivi,-digt,
uod de, ausn'ä i t i^ Hraiike s>ni,i iui Correspol'dei^wege
der gr/mdliche» !l.'eh^»dlu„^ ssewisi s>>i».

^ S e l i « «,,
oens, k, k, Be!gwi'!r5.^^t, cinerii^rier ?>ss>s!e,n t̂ er Geburi i-
hilse und <3>>eim?>n i,» all^e:», Kra,!s>>,,hause ^u ^mbera,,
daü„ ,a<wes>»er C!)e»'a,zt iin Miluärspicale ju Br^za,! .

I n Folqc Bewilligung des h. f. k. Hmldclsmi,liftcrillms
werden vom t ! i . d. M . angefangen, bis zum Widerrufe dieser
Allkttndignttg, an Sonn- und Feiertagen, jedoch nur bei gnn-
stilM' Wittl-l l l l tg, Separat - Pcrsonenzüge zwischen Laibach nnd
^myl-, zu den qcwölmlichcn Tariffsprcism eingeleitet, nnd nach
folgender FahrordiNlng vcrkchrm:

von dcn ^ v s a y r ^ s z e i t

Stationen " "̂ ^ nV^"^ '^
^ ^ t t t t g ^ ^ L a a s e ^ Richtung nach Laibach

ttmbach Nachmittag " "

^ l l o c k ^ ^ ^ Minnten 8 Uhr S«> Minuten^
cal low N a c h m i t t a g ^ Nachmittag

V^se - - 8 ^lhr^I^Minnte
^^ " " I Nachmittag

3. «06, (3) / " ^ .

Heiligenbilder in Goldrahmen
U» ^oll hoch und 8' / , Zoll breit, auf Leinwand gespannt und gefirnißt. Dergleichen

HV2 Zoll hoch und 97; Zoll breit zu :ll) kr. ^ ,
Soeben sind wieder angeko,n,nc» die l'cliel'lcn

Parisrr - Fedrrschneid - Maschinen
zu 2 fl. 20 kr. das Stück.

Pariser - Stahlfedern
zum Schreiben, eine ausgezeichnete Sorte, das Groß Dutzend 1 fl. 12., 1 Duhend 8 kr

•#©##. Giontini
in ^aidach.



456
Z. 684. Nr. 1909,

E d i c t .
Von dcm k. k. Nezirksgenchte Landstraß wird

hiemit bekannt gemacht, daß die versteigcrungsweise
Veräußerung del, zu dem ?lc'chlasse des am 10.
Apri l I. I , verstorbenen Pfarrers Herrn Jacob Ja»
ciehörigei, Fährnisse, a l s : der Wemuorrälhe, des
Getreides u»d Vicdcs, am >8. M a i I, I . , des
übrigen Modi lars adcr in de» nächst darauf folgen-
den Tagen, in locu heil, Kreuz bei ^landstraß, T i a l l
sindcn werde.

vandst>>iß am 12, M a i !853,

>z. 6 !6, (3) Nr. >7i)2.
O d i c !.

^ol> dem t. k, VeiiiksgcriclNe Wa,!e>ic>i!g wird
hiemil !)!t,nm! Himach!',

Nackdeii! dei de> i,> Folge dicß^e ichiliche!', E>,icccs
td», 8. März d. '<., Z. !l<>3, am >!». Ap ' i l d,
I . ,^gel?alie»eli I . ^eübieiung die d>m Matthias
Ekerja gehörige, zu ^des iscknn, H . Z. 6 gelegen^
dei t rü! Grunc buche res früdern Gules Wilrene,^g
«ul, Rellf. ? i . <>5 voikemmede H.llbhubc s^mmt
Fahivisseü kein Kauflustiger erschien, wi>d >,ur 2.
auf den lg , M a i d. I . mii lcm Bemerken gc>ch>tt-
<e ,̂ d,,ß diele Hubrealiiäi be> s^lckcr, w.qcn nach: äc,'
licher A^sfcheidlma, eines ^ im Oru^ d"uä,e des Vut ts
Tusstei» ge!'öligcn, Terrains um ren »cueilich ausgc-
mitiellen Echäzzu»gswe,lh p>. 1854 si. >0 kr. aus
gerufen wird.

K. k. Vezirksgerickl Warienterg cm 2>. Apn l
l 8 5 I .

Der k. k. Ve, i ks>iä t>i.-
P e e r̂

Z. «l>8. (3)

Die Grotten-Verwaltung in Adelsbcrg bringt
zur allgemeinen Kenntniß, daß am
Pfiugstmoutasse, den l<» Altai d. I . ,

die jährliche

des Grottenfeftes,
mit

Beleuchtung der Grotte,

Slat t finden weroe.

Das Grot tenfest beginnt um i t Uhr
Nachmittags und endet um <j Uhr Abends;
d re i Pöllerschüssc werden den Anfang signa-
l i siren.

Eintrittskarten, zu G i n G u l d e n für die
Person, werden bei der Cassa am Grotten-
eingange gelöst, die Domestiquen der Gäste
sind jedoch vom Eintrittsgclde frei.

Weitere Anforderungen a» Grottengäste sind
den Grottcndienein streng untersagt, zumal die
glänzende Beleuchtung die Verwendung von Füh-
rern ganz entbehrlich macht, und letztere für diesen
Tag ganz eingestellt ist.

Jedermann wird ersucht, sich des Abschla-
gen s von Grottensteinen zu enthalten.

Da in der Grotte neue, die Bequemlichkeit
des Grottenbesuches sehr fördernde Bauherstel-
lungcn bewirkt wurden, so wird auf zahlreichen

, Besuch gerechnet.

Ade lsberg, am «. Mai 1853.

Vun der

GrottcnucrmttlUlügo-Commis^on.
I . U!x.',, ( l )

Bekanntmachung.
Ai,f d,m s.hr li.lcdi.n^riügßiim m,t G>n-

>'N velsch.nc,, ,,ga,-z „,ihe um Bahnhöfe Lttt^Y
uzende,, Pust.« E i . M.nlin bei L,lt.,y, allwo
(N! . ^ ^ ' ^ ^ ^ dckamn. Arzt und 'Pharmazeut
d U o n 7 ' - ^ ' " ^ " ' ' ^ 'st ^ne auserlesene Vi-
c ' . m ^ ^ " 3 , „ i " ' ° "'U^ster «"dicin.scher und
ft'c "natoni'5

. . n. der H : « , ^ ^ ^ ^ ^ 1 ^

qeben. Befähigte, das ist, m>t Diplom verse
hene Herren Aerzte wollen sich dießfallS an die
WitttX' Frau Kathanno Gläser zu S t Ma t t i n
b>i Littay mit frank,lt>n Zuschriften u. lwlnden,
um sich ürer die gcwiß billigsten Bedingniffe,
sei es um die theilweisc r l . r gänzliche Uebernahme
dcs Ga»zen, cd.r um <ls Pr!l)isor zeitlich bis
zur etwa zagenden Ueb.ruahme eiozuvelstl),».

Firmungs --Geschenke
( 3 a s p a r . H a d i t s c h , Buchbinder, am

Hauptplatze im Lantonischl'ü Hause, empfiehlt sich
mit cincr bcd.utenden Auswahl deutsche» und krai-
»ischl'r < Gebetbücher, eigens für die heil. Fir-
mung?zeit uorbereitet und von <i<> kr, bis 10 fl,
aufwärts zu haben sind.

Fetncr ist bei mir angekommen: Notenpapier,
welches sich besides für schnelle Schuft eignet,
da das Papier sehr glatt und gut geleimt ist,

so wie ein großes Sortiment der ausgezeichnet«
sten Stahlfedern, Fedeinhaltcr, Luxus- und Gra-
tulations« Briefen, Bi l leten, neueste Muster,
Stammbücher, Stammbuchblätter, Briefsiegcl:c. :c.

Für Spediteure, Kauf- und Geschäftsleute ist
bei mir ein Lager oon Haupt-, Cassa^, Sttaz;a-,
Journa ls Factmcn-, Wechsel: und Lopirbüchern
in alle» beliebigen Folnuilen, so wie für F rauen
sehr bequem lmiite Nasche und Kücheuvoimeik'
bücher zu den billigste» Preisen zu habe», und bit-
tet um eine» geehite» Zuspruch.

Z, ^!!.'.. -< (7.)
Den 8. M u i l, I . winde in der Gradischa-

Vorstadt ei» Geldbetrag, — uno am 3«. Ap>>l
l. I , in der Barmherzigen-Gasse ein Versatz«
Zettel gefunden.

Die Verlusttragende» wolle» sich deßhalb bei
der k. k. Polizei-Direction melden.

Laibach qm «2. M a i l «53 .

3 604, (6)

I n der Schnitt-, Enrrrnt- k Modc - Waren-
H a n d l u n g

~%ur Brieflaube"
Nr. V ksb am Hanptplatz in Laibach,

findet wegen Geschäfts-Veränderung der Verkauf

bis 50 Procent Preisdifferenz
für das ältere Waren-Lager Statt .

Die für das Frühjahr angekommene ,

besteht in nachbenannten Artikeln, und wird, um AUeö schnell abzusetzen, zu bezeichneten,
außerordentlich billigen Preisen verkauft: l

V. >Alpaca Chine sigurco, Elle 50. 58
r ' i , , staic ! si, >2 c> , ! si, . 0 >r .

'/4 Alpaca watered Elle 54 t> 1 si.,
st.ui ! si 3 0 k>. , < si. ̂ 0 l r .

°>< Chachemir >hottisch E l l e 45 5< kr.,
staic , si,, l si. > 2 r > .

'^ Chl,chemir shotüsch Elle 30. 3a k,.,
statt ^0, ^8 kr.

Gedruckte Moujseline de luine, das
Kleid fi, 4. 5, 6, 7. 7 ' / , , statt 6, 7. 8.
! 0 f i . pr,ElIe20. 24. '0 . 38 kr., statt 28. 36.
40, 48 l-i'.

Echt französische B a t i s t e , das Kieid Z fi.
5 ft. 30 k l . , 6 si., ,^ut 7, 8 10 fl z pr.
Elle 25 28. 36 kr , statt 3ü, >5 kr. l si

Echt französ gedruckte Mouß'eline,
pr. Kleid 5. <i ? fl., stau 7 si. 80 kr., 9 si.
iwd 10 ss., pr, Ell^ 20, 24. 30. 36 kr., statt
40 45 48 kr

Gedruckte Warege-Kleider, pr. .5>eid
6 fl. 30 kr. staci !0 fl ; p .̂ Elle 36/ 40. 48
kr., statt 48 56 kr. ! fi,

Gedruckte Luster, M o h a i r , 30.36.40
48 kr., statt 45, 5« kr, !, 12 kr.

Glatte Thibet, Each emir quar. Po i l
de cheure, F i l de chevre zu sehr bi
!ig>'l! ^ivise».

"/< Toil di nord, Iwirnstoffe 24. 26.
30 t r , staic 30 . 36 t>.

Fran;, gedr. Sommer-Longshawl von
Eachemir, Vaanoo, <«. >4 ,8 fl

statt !5, 20. 25 fi,

Sommer-Echarps jeder I l r t , r°„ Ba^e
5 fi. statt 8 ft,, Mimsselm de lai„ 4 fi. statt
7 fi.

Sei5cn-Stoffe in allcn Sorten. j
I n dcmsell'en Preisnerhältnils alle

Frühjahr, ct Sommer - M o ^ '
Waren-

Gänzlicher Ausverkauf
folgender Waren:

7, breite Schnfmoll - Meubelstosse,
V0!I ! fi, !5 kr. ,,!! Preise aiiqrfaug!',!. >

^ ! reite V.mmwoll-Meubelstoffe,
vo„ 18 kr. !,„ Preise ,i„gefa„g!>„.

'/, breite Leinen Meubelstotse,r°» ̂
k>, no Pivise a»^efiu!i^,!

Tuch, quar'nte Nocksto^e, fü> Hem"
Hosenstosse, Gil lcts elc.
Tisch.;eugc, Garnituren fü, 12 »"° "

Pers>,'!!N!.

Cischtüchcr, Serm.te,, , Handli i^ ' '^
farbige Feinen-Sacktiichrl. ^

Eine Parthie ertrafeine Vra l ' " " ^
Ereas - Leinwand, °h„« Beimisch"'̂  °°" !
Baumwolle, ^ , »/̂  breic. !

Alle Gattungen von WacholeinN'"^
den, Fujitapeten, Sofa- und M '
t e p p i c h e , ga.,^ .eue A , t , !,' W a c h ^ '
iint Bordüre,, c,"»a!te Zein^s ^ Nou!«""^

Mantillen, Talmas, Visiles, I l l ) l . '^
rocke.

5<)l> verschiedene Neste.
I.-d>> W^re muß vollk^mmc,, fehlerfrei und da5 auf der Ot quete bezeichnete Ellnunaß ^

halten. Eü, u.ikaufcer Gc.exstand w'rd um^tauicht , auch für deiisel!?»,: der bezahlt«' " '
iurück,rstatt,t, mir muß die Rlickg.be am Tage des Kaufes geschehen.

Briistiche Auftrage weiden bcstens besorgt.


